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DER SCHWEIZER SAMMLER
UND FAMILIENFORSCHER

Le Collectionneur et généalogiste suisse
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Bächer- und Grafik-Auktion in Bern.

Vom 11. bis 15. Juni versteigerte die international bekannte
Kunsthandlung Gutekunst & Klipstein in Bern die Bibliothek
sowie die reichhaltige Grafik-Sammlung des verstorbenen Berliner
Sammler's Hans Steinwachs.

Von Beginn der Auktion an war die Berner Kunsthalle von
einem internationalen Publikum, das aus Frankreich, Deutschland
und andern Ländern durch die Qualität der Sammlung angelockt
worden war, dicht gefüllt. Die vernünftig angesetzten Schätzungspreise

wurden erreicht und in vielen Fällen überboten. Der Atlas
von Mercator-Hondius zum Beispiel brachte Fr. 210, die drei
Ptolomäen von 1511, 1513 und 1520 trugen 710, 915 und 1600
Schweizerfranken ein, ein Prachts-Exemplar des Astronomicum
Caesareum des Apianus sogar Fr. 1500. Unter den Inkunabeln
seien vor allem Fr. 205 für den Aeneas Sylvius (Louvin 1483),
Fr. 445 für eine neunte deutsche Bibel, Fr. 410 für das Narrenschiff

von Sebastian Brant, Fr. 700 für einen noch nie im Handel
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